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Der evangelische Frauen-
kreis derKirchengemeinde
trifft sich am Donnerstag,
10. Januar, um 14.30 Uhr
im Haus der Kirche in der
Süderstraße 99. ft

FLENSBURG-WEICHE Am
Mittwoch nimmt der Chor
Polizia Vocale seine Proben
auf. Geprobt wirdmitt-
wochs in der Heilandska-
pellevon18bis20Uhr. lnte-
ressierte Sängerinnen oder
solchedieeswerdenwollen,
aber Lust haben, in einem
nicht ganz jugendlichen
Chor zu singen, sind dort
gutaufgehoben.Weitere In-
fobeiUteSierksunterTele-
fon 0461-39586 oder kon-
takt@polizia-vocale.de ft

ALTSTADT Die erste Sit-
zung des Seniorenbeirats
im neuen Jahr findet statt
amDonnerstag, 10. Januar,
von 9.30 – 12.30 Uhr im
RaumH42 des Rathauses.
DieSitzungistöffentlich. ft

Premiere am Landestheater hält das Publikum nicht auf den Sitzen

Von Maria Wappler

FLENSBURG Jeder müsse
sich in den Wirrungen des
Lebens zurechtfinden und
ständig Entscheidungen tref-
fen, erklärt Sergio Giannotti
im schwarz-weißen Einspie-
ler zur Premiere des von ihm
mitinitiierten Tanzabends
„Junge Choreographen –
Grenzerfahrungen“.
„Veränderungen sind

Grenzüberschreitungen“,
sagt er deshalb. Und davon
gibt es alltäglich viele – und
viele unterschiedliche. Mit-
glieder der Ballettcompagnie
stellten daher ihre Interpre-
tationen und Choreographi-
en rund um das Thema
„Grenzen“ dem bunt ge-
mischten Publikum in der
„Kleinen Bühne“ vor.
Die fremdenfeindlichen

Übergriffe inChemnitz dien-
ten genauso als Inspiration
wieTrauer, Liebeunddas tat-
sächliche, physische Über-
schreiten einer Landesgren-
ze.
Risa Tero hinterfragt in ih-

rer Kreation die Geschlech-
terstereotypen von Mann
und Frau. „Grenzerfahrung
bedeutet für mich nicht nur,
an persönliche Grenzen zu
geraten, sondern auch an ge-
sellschaftliche Normen“, so
Tero in der kurzen Videose-
quenz, die einigen Stücken

vorangeschaltet ist. Zusam-
men mit Mariam Alemany,
Joadson Costa Sousa und
Mario CristianMartello Pan-
no zeigt sie, mit bunten Far-
ben bemalt, mal sanfte, mal
starke Ballettelemente und
beweist, dass dies völlig ge-
schlechterunabhängig mög-
lich ist.

Südamerikanisches Flair
hingegen kommt bei Tamirys
Candidos Stück „Entre os
descompassos da vida“,
„Zwischen den Unstimmig-
keiten des Lebens“, auf –
trotz hochgeschlossener
Kleider mit Bubikragen der
Damen. Das Trio um den
oberkörperfreien Joadson

Costa Sousa fliegt geradezu
über die Bühne und zeigt
energiegeladene Bewegun-
gen.
Ausdrucksstark wird es

auch in Giannottis Komposi-
tion: Um seine Tänzerin im
weißen Flatterkleidchen, die
sich scheinbar unbeirrt von
der Umgebung dem Ballett

hingibt, drapiert er zu Trom-
melmusik aus dem Lautspre-
cher einen Reigen mit ver-
schiedenen Stilelementen,
der eine moderne, überna-
türliche und fast schon be-
drohliche Stimmung hervor-
ruft. Alle Künstler hissen im
Takt, aus dem Hissen wird
einRufenunddannplötzlich:
Alles still, alle amBoden. Sich
Gehör zu verschaffen, zu er-
kennen, wer uns zum
Schweigen bringen will, das
sei diese Grenzerfahrung, so
Giannotti.
Hervorzuheben ist auch

Timo-Felix Bartels‘ Leistung
in Anna Schumachers „pha-
se:dazwischen“,dasdieErin-
nerungen als Grenzen dar-
stellt. Angst,Wut,Melancho-
lie,Hoffnung– all das stellt er
sehr eindrücklich mit Mimik
und Tanz zu einem immer
mehr fordernden Bass dar.
Nach anderthalb intensi-

ven Stundenquittiert das Pu-
blikum die „Grenzerfahrun-
gen“ mit tosendem Applaus
und Jubelrufen.

Weitere Vorstellungen:
08. Januar 2019, 19.30 Uhr, Kleine
Bühne Flensburg
18. Januar 2019, 19.30 Uhr, Kam-
merspiele Rendsburg
20. Januar2019,19.30Uhr,Slesvig-
hus, Schleswig
03. Februar 2019, 19.00 Uhr, Kleine
Bühne, Flensburg
15. März 2019, 19.30 Uhr, Kleine
Bühne, Flensburg

Die Mitglieder der Ballettcompagnie, hier Joadson Costa Sousa, Erica Lima und Tamirys Candido
(v.li.), überzeugten auf ganzer Linie. FOTO: MATZEN
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Valencia lockt mit fantastischer Architektur, tollen Stränden und einer der schönsten Altstädte Spanien

Barcelona ist vielleicht
Spaniens beliebteste

Touristen-Stadt. Doch
schlendert man durch die
Altstadtgassen Valencias,
fragt man sich unweigerlich,
warum diese eher unbekann-
te Perle am Mittelmeer im-
mer noch im Schatten Barce-
lonas steht. „Valencia hat ei-
ne genauso schöne Altstadt
wie Barcelona, wunderbare
Jugendstil-Gebäude, Hafen-
flair, und die Strände sind
hier viel größer“, sagt die
deutsche Stadtführerin Bet-
tina Günther. Außerdem sei
Valencia nicht so von Touris-
ten überlaufen.

Im Altstadtgewirr sticht
die seit 1996 zum Unesco-
Weltkulturerbe gehörende
Handelsbörse La Lonja zwei-
fellos unter den zahlreichen
architektonischen Schmuck-

stücken heraus. „Schon seit
1498 wurde hier vor allem
mit Seide gehandelt“, sagt
Bettina. Schräg gegenüber
versucht sie die Aufmerk-
samkeit auf den Jugendstil-
charakter der 1928 eröffne-
ten Markthalle zu lenken.
Doch niemand hört richtig
zu. Zu spannend ist das hek-
tische Treiben im Mercado
Central. An den Fischtheken
verkaufen Marktfrauen den
frischen Fang, auch Mu-
scheln, Riesengarnelen, Kra-
ken, Krebse und Hummer.
Vor allem aber riecht es nach
Gemüse und Zitrusfrüchten.
Valencia ist umgebenvon rie-
sigen Obst- und Gemüsegär-
ten und Hauptproduktion-
sort spanischer Orangen.
Zurück in den romanti-

schen Altstadtgassen duftet
es bereits nach Paella-Reis-
pfannen. Dann geht es mit
demFahrrad durch Valencias
„grüne Lunge“ Richtung
Meer. Das Flussbett des Río
Turia wurdewegen ständiger
Überschwemmungen tro-
ckengelegt und wurde zu ei-
ner Art Naherholungsgebiet
und Freizeitparadies. Fast
sieben Kilometer ziehen sich
die Grünanlagen durch die
Stadt bis zum Hafen. Kurz
vorm Hafen steht Valencias
futuristische Raumschiff-
Stadt: Die Stadt der Künste
und Wissenschaften, ein
Werk des Stararchitekten
Santiago Calatrava. Man
braucht locker einen ganzen
Tag, um die skurrilen Gebäu-
de zubesuchen, die sich in ei-
ner Art künstlichem Teich
befinden. Das Konzert- und
Opernhaus Palau de les Arts
Reina Sofía gleicht einem rie-
sigen Alien-kopf. Dahinter
ragen ein eiförmiges Planeta-
rium, das Wissenschaftsmu-
seum in FormeinesDinosau-
rierskeletts und das
L'Oceanogràfic aus dem
Teich, mit 42 Millionen Li-
ternWasser Europas größtes
Aquarium. Manuel Meyer

Die Jugendstilhalle des Mercado Central zählt zu den schönsten
und meistbesuchten Gebäuden der Stadt. FOTO: ADOBE STOCK

Barcelonas kleine Schwester

HWD Reisen Busreisen mit Stewardessenservice
im 5-Sterne Fernreisebus

Hans -Werner Diederichsen Mühlenweg 12, 25917 Enge-Sande
Tel.:04662/2235 www.hwd-reisen.de info@hwd-reisen.de

Reisepräsentation 2019
Samstag, den 02. 02. und Sonntag, den 03. 02.

um 14.00 Uhr in unserer Bushalle
In der Pause servieren wir Ihnen Kaffee und Kuchen,
Kosten pr. Person 7,- € Anmeldungen bis zum 29.01.19
Eröffnungsfahrt in den spanischen Frühling

Urlaub an derApfelsinenblütenküste im
4-Sterne-Grand Hotel am Strand, mit Eröffnungsprogramm

13 Tage - 09.03. - 21.03. HP 1288,- €
2. Fahrt ins Blaue Spezial 4 Tage 02.03. - 05.03. HP 389,- €

25813 Husum, Siemensstraße 7–9
Tel. 0 48 41 / 7 87 15, Fax 7 87 50
www.reisebuero-grunert.deGmbH & Co. KG

5 Tg. Eismeerfahrt nach Helsinki
24.02. - 28.02.19 TP 449,-
3 Tg. Berlin - Grüne Woche
18.01., 22.01., 25.01.19 Ü/F 225,-
2 Tg. Berlin - Grüne Woche
24.01. - 25.01.19 Ü/F 149,-
8 Tg. Gardasee
22.03., 27.03., 01.04., 08.04., 13.04.19 HP ab 495,-
10 Tg. Istrien - Kvarner Bucht
22.03., 12.04., 03.05.19 HP ab 525,-
6 Tg. Kaiserstadt Wien
14.05. - 19.05., 24.07. - 29.07.19 TP 575,-
10 Tg. Insel Rab
20.05. - 29.05.19 HP 879,-
7 Tg. Masuren
26.05. - 01.06., 18.08. - 24.08.19 HP 765,-
5 Tg. Chiemgauer Alpen
09.06. - 13.06.19 HP 575,-
6 Tg. Bornholm - Sonneninsel
11.05. - 16.05.19 HP 775,-
6 Tg. Schwarzwald
18.05. - 23.05., 04.08. - 09.08.19 HP 595,-
10 Tg. Plattensee - all inklusive
02.06. - 11.06.19 AI 825,-
7 Tg. Lago Maggiore
30.06. - 06.07.19 HP 775,-
8 Tg. Mayrhofen
20.07. - 27.07.19 HP 820,-
7 Tg. Allgäu - Bodensee
21.07. - 27.07.19 HP 765,-
9 Tg. Baltikum intensiv
06.08. - 14.08.19 TP ab 1.175.-
8 Tg. Schottland - Whiskytour
11.08. - 18.08.19 HP 1.295,-
7 Tg. Bernina- und Glacier-Express
27.09. - 03.10.19 HP 965,-
8 Tg. Istrien - Porec
28.09. - 05.10.19 HP 825,-

Sichern Sie sich noch den Frühbucherrabatt
bis zum 31.01. für alle Reisen ab dem 15.03.19

groß
SieWir bringen Sie
ganz groß raus.

www.shz.de


